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G t » I » LlLLLULIL » S r -voleüo mit eilen Hilksrnittein der modernen leeünilr uusxestuttet ist , dem vvreUriieUen kndiiknm in krvnnd -üeUs LrinnsrunA 2U bringen .
U564 .2 Die Vinvklion kivn kaäisekeri Sank in Xar'isi'ukö.

äiilelie» ilei' 8t»ckt kreidurx im kreiUM .

die Klüger für die zu seinen Giußtewvon der Firma PH . Trottner in Pforz¬heim durch den früheren Theilhaber
Friedrich Giesser eingegangene Bürg¬
schaftsverbindlichkeiten bei Casetier
Bauer in Karlsruhe mit 8000 M .,Architekt Töpfer in Berlin mit 31,000M ,Firma Katz und Klumpp in Gernsbachmit 21,500 M , vorerst in Höhe von
25,000 M . schadlos zu halten und ste

2 . Die Aufforderung:wl Alle , welche
WKkunft übe« Sebmttdwr Tod der
Mischollenen Mt, « -heilen vermö
spätestens imüi.AMLbotSiiermin

Mstchte AuzeigPzu: .in«ch«nUu

en,
em

ch .Poxberg, chMu^stiFehrjuav , LSOO.
,gjiIjgch,Gr«ßhi :'RMtsgMHtts

' MchiilM-rW ichbemuflinfu ',
Dies veröffentlichlider -Gerichtsschretber:

yürKE . dg ^
AnfMbotv 'd

Y 713 .1 . Nr . 2279. K,« ,n st a n z .
Buchdruckereidirektor Georg Cunow
in Straßburg i. E . hat den Antrag ge¬
stellt, seinen am 26 . Oktober 1849 zuentwender von diesen Bürgschaften zu Berlin geborenen Bruder Paul' im

Nr . 2205 . Die Stadtgemeinde Freiburg im Breisgau hat zur endgiltigen Deckung verschiedener , . . r - «1 . " -in den letzten Jahren genehmigter Kredite die Aufnahme eines Anlehens von zehn Millionen Mark Sicherheit gemäß Z W2
^

BL .B zu Jahre ^ 87g
"

von
' sLem

"
Wohnsitzdurch Ausgabe von vrerprozentrgen auf den Inhaber lautenden Schuldverschreibungen beschlossen , und ' . . ' - - s _ - . . . . . . . .soll von den letzteren vorerst der Betrag von fünf Millionen Mark auf 2 . April d . I . veräußert werden.Etwaige Angebote auf Uebernahme dieser Stücke ersuchen wir verschlossen , mit entsprechender Aufschriftversehen, an den Unterzeichneten Stadtrath bis Mittwoch den 28 . Februar d . I . , Bormittags 11 Uhr ,einsenden zu wollen , um welche Zeit auch die Eröffnung der eingelaufenen Angebote stattfinden wird.Die für die Begebung des Anlehens festgesetzten Bedingungen werden von uns auf Verlangen zu¬gesendet werden .

Freiburg im Breisgau , den 14 . Februar 1900 . A .675.3
Der Stadtrath :

vr . Winterer . Mörder .

Schinken- , MMeisch-, Wichmm -
lls UmlMrsM voll W. A

Eigene Räuchereien — Fleischsalzereien
( Ksäkctier 8ckvsi 'rv2lll ) .

Io . geräucherte Hiuterschrnkeu Psd . 95 H , do . abgckocht Pfd . 105 H , do zumItoLsssoi », zart und sehr hart geräuchert, Pfd . 120 H . Is . gr. Vorder¬
schinken Pfd . 80 H . Is geräucherten Speck , fett, zum Spicken Pfd . 65 H, '
mager durchzogen z . Kochen Pfd . 80 H , do . hochfein z . Hobssson Psd . 105 H ,Halsfleisch ohne Knochen, mager, zum Kochen Pfd . 85 H .
Schiinfele . Rippchen , Kinnbacken . Ochsen - « . Schweineznnge « re. billigst .

Bei der diesseitigen Stadtrathskanzlei
ist die Stelle eines

Gchreid-Gehilfen
sofort zu besetzen .

Bewerber, welche des Schreibens mit
der Schreibmaschine kundig sind, wollen
ihre Gesuche innerhalb acht Tagen unter
Angabe ihrer Gehaltsansprüche und
Beifügung eines Lebenslaufs dahier! einreichen . U .767

Baden -Baden , 15 . Februar 1900.
Der Stadtrath :

Fieser . Schemenau .

leisten und habe die Kosten des Rechts- j Konstanz entfernt hat und seitdemder
streits zu tragen , auch sei das Urtheil ' schollen ist für todt zu erklären,
gegen Sicherheitsleistung für vorläufig Der Verschollene wird außgeordert,vollstreckbar zu erklären?

Die Kläger laden den Beklagten zurmündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Kammer für Handels¬
sachen des Grohh . Landgerichts zuKarlsruhe auf

Mittwoch den 4. April 1900,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachte » Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu - Vormittag
stellung wird dieser Auszug der Klage Konstanz, den lAbekannt gemacht. Der Gerichtsschrewer 1

Karlsruhe , den 12 . Februar 1900 . dl .,^ urs
Salzer , j , -WKsiGerichtsschreiber des Gr . Landgerichts . A 727 . Nx,
Aufgebot . ! Ueber das VämW

A .641 .2 . Nr 3419. Baden . >Lang , SchMaLexI . S . der Ella Anna Sickinger von ! Inhaber : MiiMaMgK ?^

sich spätestens im AufgebotstSrmtn zumelden , widrigenfalls die- Todeser¬
klärung erfolgen wird

An Alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu er-
theilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im AWgebHstermtnedem Gerichte

Aufgebotstermin vSPMtzW - Amts¬
gericht Konstanz wird̂ WstinMt auf :

Montag den w

Schreibarrshitse
. . auf zwei Monate zu sofortigem Etn -

Sperisitilsl , n reinen »vunslAvse ^ en , me : ! tri« gesucht. Y,758Salami , Cervelat , Zunge « -, Mettwurst . Roth - u . Leberwurst (hausgemacht) . ! ^ Gr . Notariat Oberktrch .
I » Ochsenmaulsalat , per Pvstsäßchen M . 3 .50 . !

A .759 S?v
'" "

Lstan , DieNAI » Egings E feinstem Grtebengeschmack, in Nr , 26 für den 20 . Februar 1900 Reklaoten
^

la^et, IVINVS geruchfrei, per Pfund 50 H . anaekündiate rrwanasNersteiaeviina Beklagten iadet .-- --- - - - Fleischwaaren mtt - -- - - - des dem En .il Seeger gehV » G°
"

k „.LlL Ve? ^Amtlich gezählt ln 1 ' / , Jahren über 1 « « « Auerkeunungsschreibe « . Hauses zum Metropol in Konstanz Anttsacrichts Baden
^

au? -
° ^ ^

Lehningen, unehelichen Kindes der Rosa
Sickinger, vertreten durch den Prozeß¬vormund Anton Kuhnle allda , tiefer
vertreten durch den Rechtsagenten
Hch . Kunz tu Pforzheim gegen den
Friedrich Wittmann,Maler in Baden
Ernährungsbeitrag betr . hat der kläg.Vertreter um Anordnung eines ander¬
weitigen Termins zur Fortsetzung der
mündlichen Verhandlung der mit
Schriftsatz dom 21 . April 1899 er¬
hobenen Klage gebeten , wozu er den

Meine Waare z . HoLvsssir ist das feinste , was es überhaupt gibt , der
westfälischen rc . weit vorzuziehen. U .207 .4

IKusIsn » Svlimsinsks « gevn uu Nienslen .

findet nicht statt .
Konstanz , den 16 . Februar 1900.

Großh. Notariat I .
lfner .

^ Amtsgerichts Baden auf
' Dienstag , den 27 . März d . I -/ -

Vormittags 10 Uhr , WoÜ BvsWi «kSig s"i1»Oh

Min durchaus
verlässiger

tüchtiger und zn-
Y701.2

Anzeichner
wird von großer Kesselschmiede Süd¬
deutschlands zu baldigem Eintritt
gesucht . Solche erhalten den Vorzug,
welche schon auf Lokomotivkessel eiuge -
arbeitet sind . Offerten mtt Angabe des
Alters , der Gehaltsansprüche und der
Eintrtttszeit werden unter Nr . U. ? 0L
an die Exped . ds. Blattes erbeten.

hoher Aristokrat, von tadellosem Ruf
II . kSÜLVI » 1» » 6Dl ! vLSIk
LlNPÜnLuHg , 45—55 Jahrealt, Vermögen durchaus nicht nöthig,
jedoch active oder passive vornehme
Lebensstellung erwünscht (wenn auch
nicht grade Bedingung) , Lrurr
l. kb6N8duNl1v g68UM
für eine selten kunstvoll begabte Dame
von tief innerlichem Gemüth, 33 Jahre
alt, alleinstehende Witwe, zarte vor¬
nehme Erscheinung, protestantisch —
aber religiös vorurtheilsfret —, aus
feinem bürgerlichen Hause mit 30000
jährlicher Rente . Dieselbe ist Besitzerin
einer schönen Villa in einer luxuriösen
deutschen Stadt . M618 .3

Chiffre ernst und vertrauensvoll er¬
beten unter

„ Einsame Menschen
"

(Name vorläufig noch nicht Bedingung,
zunächst auch Chiffre genügend) Haupt - . . .PostamtFra «kf»rta/M . bis 1 . März, an ÜLs »kL8lvm L Vogler L.6 . Liiindnrg

Städtische

kriMiichMrechlle .
Die Stelle des Grundbuchbeamten

für das hiesige städtische Grnndbuchamt
ist zu besetzen.

Bewerber , welche gemäß ß 3 des
badtscken Ausführungsgesetzes zur
Grundbuchordnung vom 19 . Juni 1899
Befähigung zum Grundbuchbeamtenbe¬
sitzen , wollen binnen vierzehn Tage «
sich unter Bezeichnung ihrer Gehalts - rc.
Ansprüche melden. A 771 .1

Bruchsal , den 14 . Februar 1900 .
Der Stadtrath :

Stritt . Hamminger

Stkllenvergebuilg.
Bet der diesseitigen Registratur ist

die Stelle eines Assistenten ans
1 . Mai d. I . zu vergeben.

Die Anstellung erfolgt nach Maßgabe
des städtischen Beamtenstatnts (Gehalts¬
klaffe VI, Anfangsgehalt 1500 Mark,
Höchstgehalt 2500 Mark) mit Aussicht
auf Ruhegehalt und Htnterbliebenen-
versorgung

Tüchtige und zuverlässige Bewerber
aus der Zahl der. Actuare wollen ihre
Gesuche binnen vierzehn Tage «
dahier einreichen . A .763 .1

Freibnrg i . B . , 14 . Februar 1900 .
Der Stadtrath :

_ Or . Winterer . Mörder.
Hstlr. ISO pk »

' Dlonal
und Provision . Is . Hamburger Haus
sucht an allen Orten resp . Herren für
den Verkauf von Cigarren an Händler,
Wirthe , Private rc . Off . mit . 6 . » . 967

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung . I

D .718 . Nr . 2421 . Mannheim . !
Der Or . med . Otto Emmerich zu !Baden-Baden , Prozeßbevollmächtigte: '
Rechtsanwälte G . und Or . E . Selb in !
Mannheim, klagt gegen den vr . mvd .
Friedrich Börschmann , prakt Arzt,früher in Mannheim, jetzt an unbe¬
kannten Orten , unter der Behauptung, ! geboren

bestimmt. Zum Zweck der öffentlich^
Zustellung wird diese Ladung bekannt
gemacht . "L ch>

Baden , den 8 . Februar 1900 . mg.
Großherzogltches Amtsgericht: '» ""

Gerichtsschreiber 1
Lutz . - fi " " s

Aufgebot .
Y 667 .2 . Neckarbischofstz

Martin Ernst , geboren 14 .DezewM1826 zu Bargen und PHWs Ernst ,_ — , 12S KHaWn

Mett «PttMMPwAch «!tziM'Ärr !
lümsmaffe >ÄchSrtgei "SachöoiW 8
haben ' lchte -" Nl«pMt>i« üismM8 ei

5 . Oktober 182
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, Ü . oMock, Zimmer
ättbepÄstlfli

Kon-
Befitz
etwas

s Md ) ö PI nichts
an detoGerMnfthMüer zu verabfolgenMer «zu lMMiPMch 'chis 'Mtpflichtung
divftileg «^ v»ü dein MW ö« SacheMd ! vd>r >dMWrStztuttMi,tW welche-flh !i«asWer SachS 'stdMonbeAe Befrie -
idWlig'ilnMnsMWnchNftifi 'Vtrn Kon-
ÄttiEvMMilM Tns

'M ärz
otsMv -IMS Anzeige
MüUg !Ni !KÄrisrüh «j6Ktt ' l8 ' 'FebrnaV4900 .
üstscjoKL NM 'NÄtzitzenv 'ei-t gertzüst
c! 1900/, Gerichtsschwiber -nMÜM Atttchtzerichts .

Ms , !chiM40 . . "M >«Ä9M Miasttt ' h e i m.
ifgeW-^ 'DtB 'Ksttkursverftztzien lübePMs Ber -

dert, sich spätestens im Aufgebotster- mögvti'7 'des ' 'i BÜcktristeisters Wilhelmauf kostenfällige Berurtheilung des Be- ! mine zu melden, widriger >falls" - Mb 'B 'rti ü ' d ' ich ' Md !ltlheim-swstrde durchklagten zur Zahlung des Betrags von Todeserklärung erfolgen wird. -wÜi -rBeschluß-Grotzh . AkikSgjmchtsNiervom861 Mk 8? Pf . nebst 6°/ . Zinsen hieraus ! Alle, welche Auskunft über Leben W -sFÄr ««t °7lS00Pckacho sftigttretenerseit 31 . Dezember 1899 an den Kläger ! und Tod der Verschollenen zu erthEn '-RechtskrVst
'deSNMMtzzvt^Meichs undoder an deffen laut Vollmacht zum ! vermögen, werden ersucht, spätestens AHalruritz 1' des ' SMAtztsrpMs auf-

Geldeinzug berechtigten Rechtsanwälte ' im Aufgebotstermine dem Gericht pehbbiNM ? " is ^rsllsd mswiüm

daß der Beklagte einen von dem Kläger ' sind seit 1857 in Amerika^ veUcholM'.'unterm 4. September 1899 auf ihn ge - Schlosser Ludwig Ernst Von
hat den Antrag aufzogenen , vom Beklagten acceptirlen, am

31 Dezember 1899 zahlbaren Wechselüber den Betrag Von 847 Mk . 55 Pf .bei Verfall nicht eingelöst habe, wodurch14 Mk . 32 Pf . Protestkosten , Retour¬
spesen und Provision entstanden seien ,im Wechselprozesse mit dem Anträge

ist heute
mittags
fahren ^

. . 2
"«

1900,

ruar '1900.
lMmMertchts :
Msgsth !

a Karl
rstr . 68,
g hier,
, Nach-
!ursver -

(muMdZiK
'
U

richte an

«AsLWLL -,üböp 'dstBHlMüitz ' Aties .Gläubigeraus¬
schusses und eiNtretestderLFMsüber die
« WMWPN -SL
lzM PküMAdKÄ anKtttttÄten Forde -' iruiMii ' ÄÜf - ' msü s,ö nsürsm' Mit -iws ch"» ^n -14. .' MSrE ^ 900,
vüröijtzm»
Akaöe« iesttchtlS)nÜ . °
-RP -44/Termitt 'vrbä

fahren zumZwecke ihrer Todes
gestellt . Termin ist bestimmt "
Dienstag , 27 . Novembi

Vormittags 10 UhDie Verschollenen werden 1

und vr . E . Selb in Mannheim
sowie auf vorläufige Vollstreckbarkeits¬
erklärung des Urtheils .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Kammer II für Handels¬
sachen des Großherzogl. Landgerichts! Mannheim auf

I Samstag den 7. April 1900,! Vormittags 9 Uhr ,
! mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Mannheini, den 14 Februar 1900.
Altfelix ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

zu machen . 7 -ni . MttMheiw/ ' djn W,-:Jk » ri1üÄ 1900.
Neckarbischofsheim , 13 . Februar 1900 . De, -GtttchMchreiKP'GEmtS8erichts :

Großh . Amtsgericht : msus,! ., F «' " - - ' isi >H.7M: ' ,Nrir461 !. '- MDer Gerichtsschreiber:
Eisenhut .

Aufgebot .
A .646.2. Nr . 5099. Pforzheim .

Die Bekanntmachung des Großh.
Amtsgerichts Pforzheim vom 5 . Februar

' 1900, betr . die Todeserklärung des
Johann Vollmer , veröffentlicht in
Sir . 40 und in der II . Beilage zu
Nr . 42 der Karlsruher Zeitung wird
dahin berichtigt, daß der Verschollene
und der Antragsteller nicht aus
Grötzingen, sondern aus Brötzingen
sind .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Stroh .

Patron )r
kechMtz. In'- Konkursverfahren-NkuftlMs Ver¬

mögt«" » Sd- ÄudSpSHtsts »Christian'
ft n 'k 'isaufchGtüMeiönq , llGtzmeinde

istTeMM zMAÄbähme der
Ml«ig iVk-S -' -MriiMKirs und

M Erhebung von EinwendiüsttzLr gegendas SchußvsrzAchflitzl -dtzr M der Ber -
thettnntz- - »N "VEckstcht̂ etitMs Forde -
rwMw 'lmMM .'ssgiriT s,L

M « tt-itü «« (isst M « r zoi 900,V 0 rmijra dch
vpt-stemGriAmtsgertchtMV bestimmt.» MeWnhPMiiM FÄruar 1900.
Der GttichtsMeMr Gr . Amtsgerichts :

.rsgiiLrunk .



Konkurs .
Y .773 . Nr . 5605. Karlsruhe .

In dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Wirths Friedrich Keller
hier ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß-
verzeichntß der bei der Berthetlung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Bermögensstücke
der Schlußtermin auf

Dienstag den 13 . März 1900 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt .

Karlsruhe , den 13 . Februar 1900.
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Zwangsvollstreckung

A -570 .1 . Karlsruhe.
Steigerungs-

Ankündigung.
Infolge richterlicher Verfügung wird

der Schäftefabrikant Hermann Koch
Ehefrau , Lina geb . Trantwei« in
Karlsruhe , am

Mittwoch de« 7 . März d. I .,
Nachmittags Ä Uhr ,

in der Turnhalle der hiesigen Leopold¬
schule, Leopoldstraße 9, nachbeschriebenes
Anwesen öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert, wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird.
Lgb. Nr.S001 . K.K.K . » XV.S39L

Das in der Lachnerstraße dahier
unter Nr . 6, einerseits neben Privatin
anderseits neben Kaufmann Wilhelm
Neck gelegene vierstöckige Wohnhaus
mit Htntergebäulichkeiten sammt aller
sonstiger liegenschaftlicher Zugehörde
einschließlich des Grund und Bodens,
gerichtlich geschätzt zu . . 65,000 ^

— Fünfundsechzigtausend Mark . —
Die weiteren Steigerungsbedingungen

können in meinem Amtssztmmer , —
Kaiserstraße 70 — eingesehen werden.

Karlsruhe , den 1 . Februar 1900.
Großh . Notariat I .

Heß .
ZwangSvollstreckuug.

Y .722 . Kehl .

Liegenschafts-
Versteigerung.

Infolge richterlicher Verfügung wird am
Donner st ag den 15. März 1900,

Vormittags 9 Uhr ,
im Rathhause zu Dorf Kehl die
Liegenschaft des Gastwirths Georg
Leser II in Dorf Kehl, 26 a 89 gm,
ein zweistöckiges Wohnhaus mit Wirth -
schaftsgebäude, Brauerei , Concertsaal,
Stall , Scheuer und Schopf nebst Hof-
raithe und Garten , geschätztzu 45 000
öffentlich zu Eigenthum versteigert. Der
endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn der
Schätzungspreis erreicht wird.

Die übrigen Verstetgerungsgedtnge
können bei dem Unterzeichneten etnge-
sehen werden.

Kehl, den 1 . Februar 1900.
Großh . Notariat :

I . B . : vr . Müller .
Zwangsvollstreckung.

N-760. Lahr .

ZMW - Dttstkigklmg .
Infolge richterlicher Verfügung

werden die dem Mechaniker Friedrich
Reiser in Lahr gehörigen Liegen¬
schaften der Gemarkung Lahr am:
Montag , den 26. März 1900 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhaus zu Lahr öffentlich zu
Eigenthum versteigert, wobei der Zu¬
schlag erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften :

1) Lgb . Nr . 5720.
10M ar Hofraithe und Ackerland

im Säckler in der Geroldsecker -Bor-
stadt,' auf der Hofraithe stehend :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
gewölbtem Keller und Wtrthszimmer,
ein 1 ' /»stückiges Bäckereigebäude mit
Wohnungsetnbau und ' /, Balkenkeller,
ein zweistöckiger Abtritt und eine zwei¬
stöckige Küferwerkstätte mit Schopf,
oben Wohnung, neben der Firma
Schuldis u . Handschuh und sich selbst,
Lgb . Nr . 5722 - taxtrt 24000 M .

2) Lgb . Nr . 5722a.
32,72 ar Hofraithe und Hausgarten

im Säckler in der Geroldsecker - Bor-
stadt, auf der Hofraithe stehend :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Wirtschaft und auf Eisenschtenen ge¬
wölbtem Keller, ein zweistöckigerSaal¬
bau mit Balkenkeller, oben Wohnungen,
ein zweistöckiges Treppenhaus mit
Abortanlage und ebenem Dach , ein¬
stöckige Aborte, ein besonders stehendes
einstöckiges Wohnhaus ohne Keller und
ein einstöckiger Schopf mit Schweine¬
stall und Pultdach neben sich selbst
Lgb . Nr . 5720 und der Aktiengesell¬
schaft Gaswerk der Geroldsecker -Bor -
stadt/ taxirt 65000 M .

In dem Anwesen wird die Wirth -
schaft „zum Adler" betrieben.

Die Stetgerungsbedingungen liegen
in der Kanzlei des Notariats Lahr I
zur Einsicht auf.

Lahr, den 27. Januar 1900.
Der Vollstreckungsbeamte

Großh . Notar :
Dtlger .

Erbeiuweisuilgtil.
Y .756 .1 . Nr . 8514 . Pforzheim .

Edelsteinhändler Otto Lehr Witwe,
Amalie Wilhelmine geb . Bausch hier
hat beim Amtsgericht hier um Ein¬
setzung in die Gewähr des Nachlasses
ihres verstorbenen Ehemannes nach¬
gesucht.

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht

binnen sechs Wochen
begründete Einsprache erhoben wird.

Pforzheim, den 12 . Februar 1900.
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Stroh .
Y .715 .1 . Nr . 2653. Billin gen .

Die Witwe des am 26 . Dezember 1899
zu Btllingen verstorbenen Uhrmachers
Johann Thoma , Theresia geb .
Rubin , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes nachgesucht . Einsprachen gegen
dieses Gesuch sind

innerhalb drei Wochen
hier zu erheben .

Btllingen, den 6 . Februar 1900.
Gertchtsschretberei Großh . Amtsgerichts

Bekanntmachung.
Y .668 2 . Nr . 1313 . Buchen .

Das Berzeichniß der Stammerbberech-
tigten der Stammgüter der Grafen
und Freiherrn Rüdt von Collen¬
berg und zwar

1 . des besonderen Stammgutes der
Bödighetmer Linie,

2 . des gemeinsamen Stammguts ,
getheilt im Besitze

» . der Linie Bödighetm ,
b . der Linie Eberstadt ,

letztere mit den Genußtheilungen Eber¬
stadt und Hainstadt ist auf der Ge¬
richtsschreiberei des diesseitigen Amts¬
gerichts zur Einsicht der Stammerb¬
berechtigten auf die Dauer von

zwei Monaten
offengelegt .

Dies wird mit der Aufforderung an
die Stammerbberechttgten bekannt ge¬
geben, Anträge auf Berichtigung oder
Ergänzung des Verzeichnisses rechtzeitig
innerhalb der Offenlegungsfrtst unter
Vorlegung der erforderlichenUrkunden
bei dem Amtsgerichte geltend zu
machen .

Buchen, den 9 . Februar 1900.
Großh . Amtsgericht :

Krimmer .
Bekanntmachung.

Y .714 .1 . Nr . 2116. S t o ck a ch .
Das Berzeichniß derjenigen Personen,
welche alS Nachkommen des ersten
Stammhauptes am Stammgute des
Freiherr « von Bodman in
Bodman erbberechtigtsind, liegt zur
Einsicht der Stammerbberechttgten auf
die Dauer eines Monats bei dem
Amtsgerichte Stockach offen .

Dies wird den Stammerbberechtigten
mit der Aufforderung bekannt gegeben ,
Anträge auf Berichtigung oder Er¬
gänzung des Verzeichnisses rechtzeitig
innerhalb der Offenlegungsfrist unter
Vorlage der erforderlichen Urkunden
bei dem Amtsgerichte Stockach geltend
zu machen .

Stockach , den 13 . Februar 1900.
Großh . Amtsgericht :

vr . Aberle .
Bekamümachuug.

A .683 .1 . Nr . 2435. Freiburg .
Das Anmeldeverzetchntß der Stamm¬
erbberechttgten des Stammguts der
Freiherrn von Gahling in
Ebnet liegt von heute an diesseits
auf die Dauer eines Monats
zur Einsicht der Stammerbberechtigten
offen.

Die letzteren werden aufgefordert,
etwaige Anträge auf Berichtigung oder
Ergänzung des Verzeichnisses recht¬
zeitig innerhalb der Offenlegungsfrist
unter Vorlage der erforderlichenUrkun¬
den diesseits geltend zu machen .

Freiburg , den 13 . Februar 1900.
Großh . Amtsgericht II :

vr . Reiß .
Bekanntmachung .

A .682 .1 . Nr . 2434. Fretburg .
Das Anmeldeverzeichniß der Stamm¬
erbberechtigten des Stammgutes der
Freiherren von Mentzingen
in Hugstetten liegt von heute an
diesseits auf die Dauer eines
Monats zur Einsicht der Stamm¬
erbberechtigten offen .

Die letzteren werden aufgefordert,
etwaige Anträge auf Berichtigung
oder Ergänzung des Verzeichnisses
rechtzeitig innerhalb der Offenlegungs¬
frist unter Vorlage der erforderlichen
Urkunden diesseits geltend zu machen .

Freiburg , den 13 . Februar 1900.
Großh . Amtsgericht II :

vr . Reiß .j
Strafrechtspflege.

Ladung .
N 617 .2 . Nr . 2507. K o n st a n z .
1) Valentin Johann Schneider ,

geboren am 4. Mai 1876 in Box¬
berg, zuletzt wohnhaft in Grü¬
ningen (A . Billingen),

2) Jacob Märting , Schuhmacher,
geboren am 21 . Januar 1877 zu
Freiburg i . B ., zuletzt wohnhaft
in Radolfzell,

3) Albert Kern , geboren am 18 .
Juli 1877 in Riedböhringen, zu¬
letzt wohnhaft daselbst,

werden zur Hauptverhandlung über
die gegen sie erhobene Anklage, als
Wehrpflichtige in der Absicht, sich dem
Eintritt in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen ,

ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militär¬
pflichtigem Alter sich außerhalb des
Bundesgebietes aufgehalten zu haben,

Vergehen gegen § 140
Ziff. 1 Str .-G .-B .

auf Donnerstag den 10 . Mai 1900 ,
Vormittags 10V, Uhr ,

vor die Strafkammer II des Großh.
Landgerichts Konstanz mit der War¬
nung geladen , daß im Falle ihres
unentschuldigt«!! Ausbleibens zur Haupt¬
verhandlung werde geschrittenund die¬
selben auf Grund der in § 472 St .P .O .
bezeichnten Erklärung werden verur-
theilt werden.

Konstanz, den 9 . Februar 1900.
Der Großh . Staatsanwalt :

vr . Ke mp ff .
Ladung .

Y .594.2 . Nr . 2449. Ueberlingen .
Der am 20 . Juni 1874 zu Ehrenfeld,
Kreis Köln, geborene , zuletzt in Ueber¬
lingen wohnhaft gewesene Josef Kaspar
Hintzen ist beschuldigt , daß er als
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
ausgewandert sei, Uebertretung gegen
§ 360 Z . 3 R St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hterselbst auf .

Samstag , den 7 . April 1900 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtUeber¬
lingen zur Hauptverhandlung geladen .

Auch bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben wird zur Hauptverhandlung
geschritten werden

Ueberlingen, den 6 . Februar 1900.
Gertchtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Wiegele .

Berwaltrmgssachen.
N '726 . Nr . 70. Buche«.
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Bermeffunas -
werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhaustz der betreffenden Gemeinde
an beraumt , für die Gemarkung :

Heidersbach auf Dienstag den 20.
März 1900, Vormittags 9 Uhr.

Muda« auf Mittwoch den 21 . März
1900, Bormittägs 9 Uhr.

Eberstadt auf Freitag den 23 . März
1900, Vormittags 9 Uhr.

Gerichtstette « auf Montag den
26. März 1900 , Vormittags 9 ' /, Uhr.

Erfeld auf Mittwoch den 28 . März
1800 , Vormittags 9 ' / , Uhr.

Waldstetten auf Freitag den 30.
März 1900, Vormittags 9 Uhr .

Die Grundeigenthürner werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntntß gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der
letzten Fortführung etngetretenen, dem
Gemeinderath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigenthum
während acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einsicht der Be¬
theiligten auf dem Rathhause aufltegr-
etwaige Einwendungen gegen die
in dem Berzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundetgenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenrhum
etngetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke etngetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschrtebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs -
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Buchen, den 15 . Februar 1900 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Bodemüller .

Y 692. Nr . 58 . Stockach .
Zur Fortführung der Vermessungs-

Werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen des Amtsbezirkes
Stockach ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiltgten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhaufe der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung :

Wahlwies , Freitag den 23. Febr .
d . I ., Vormittags ' /»9 Uhr .

Heudorf, Samstag den 24 . Februar
b . I ., Vormittags 9 Uhr.

Liptiuge«, Mittwoch den 28 . Febr .
d . I ., Vormittags 10 Uhr.

Bolkertshauseu , Freitag den 2 .
März d . I ., Vormittags 9 Uhr.

Oberschwaudorf mit Nebengemark¬
ungen, Montag den 5 . März , Vormit¬
tags 10 Uhr.

Eigeltiuge » mit Nebengemarkungen ,
Mittwoch den 7 . März d . I ., Vor¬
mittags 9 Uhr.

Steistlingeu mit Maiershof ,
Donnerstag den 8. März d . I -, Vor¬
mittags 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntntß
gesetzt, daß das Berzeichniß der seit
der letzten Fortführung eingetretenen,

dem Gemeinderath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigenthum
während acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einsicht der Be¬
theiltgten auf dem Rathhause auf-
ltegt - etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
find dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
etngetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in
der Form der Grundstücke etngetretenen
Veränderungen sind die vorgeschrtebenen

andrtsse und Metzurkunden vor der
agfahrt bei dem Gemeinderath oder

in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben aus Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschaff ! werden müßten

Auch werden in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigenthümer wegen
Wiederbestimmung verloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegen genommen.

Stockach , den 14 . Februar 1900.
Der Großh . Bezirksgeometer.

C . Bühl er .
Vermischte Bekanntmachungen

(5 lrm von der Bahnstation Walldürn .)(5 lrm von der Bahnstation Walldürn .)
Die Gemeinde Hornbach vergibt

im Angebotsverfahren die Herstellung
einer eiseruen Wasserleitung, und
zwar die Lieferung und Moutirung
von 467V lfd . Met . Guströhren
Von 60—100 mm Lichlweite , riebst den
hiezu erforderlichenAusrüstungsgegen¬
ständen, wie Schieber » Hydranten
U. dgl .

Schriftliche Angebote, mit der betr.
Aufschrift versehen , wollen verschlossen
und portofrei bis längstens

Freitag , den 9 . März d. I .,
Nachmittags L Uhr ,

beim Gemeinderath in Hornbach
(Amt Buchen) eingereicht werden.

Arbeitsverzeichnisse mit Bedingungen
liegen hier und auf dem Rathhaus in
Hornbach auf / auch werden solche gegen
Entrichtung einer Copialgebühr von
1,50 M . von der unterfertigten In¬
spektion abgegeben . N -699

Mosbach, den 14 . Februar 1900 .
Grotzh. Bad . Kultur - Inspektion.

Y 729 .1 . Nr . 1014. Bruchsal .

Großh. Bad. Staals-
Msenbahnen.

Umbau des Bahnhofes Brnchsal.
Die Herstellung und Lieferung von

830 Ikllm Randsteinen zur Abgrenzung
der neuen Bahnsteige des Bahnhofes
Bruchsal soll im Wege des öffentlichen
Wettbewerbs vergeben werden. Die
Steine , welche aus den besten Bänken
des Buntsandsteines zu entnehmen sind,
müssen einen Querschnitt von 50/25 om
besitzen und an den Sichtflächen sauber
gestockt sein .

Die der Vergebung zu Grunde
liegenden Bedingungen können in
meiner Kanzlei eingesehen werden.

Angebote für den Ikcim fertig herge¬
stellter und kostenlos nach Bahnhof
Bruchsal abgelieferter Randsteine sind
bis spätestens

Freitag de« 2 . März L9VV ,
Bormittags LI Uhr ,

verschlossen und mit der Aufschrift
„Randsteinlteferung für Bahnhof Bruch¬
sal" bet mir etnzureichen .

Zuschlagsfrist 12 Tage .
Bruchsal, den 13 . Februar 1900 .

Der Gro ßh Bah nbauinsp ektor . ^
A .700 .1 . Ueberlingen .

Großh. Bav . Slaats-
Eisenbahnen.

Bahnbau
Ueberlingen—Laudesgrenze.

Litstmg m eistlm
"

Die Lieferung und Aufstellung des
Eisenwerks der Brücken der 25,3 irm
langen Strecke Ueberlingen—Landes¬
grenze wird im Wege des öffentlichen
Anbietungsverfahrens vergeben.

Das Eisengewicht für 34 Bahn¬
brücken und 11 Straßen - oder Weg¬
brücken beträgt rund

Flußeisen 825400 KZ-
Gußeisen 25200 IcZ-

zusammen 851450 lr§
Bedingnißhcfte, Pläne und Gewichts-

Verzeichnisse liegen auf unserem Ge¬
schäftszimmer zur Einsichtnahme auf
und werden auch gegen Erstattung der
Selbstkosten im Betrage von 10 Mark
abgegeben .

Angebote auf die ganze Lieferung,
versehen mit der Aufschrift: „Eiserne
Brücken Ueberlingen—Landesgrenze"
sind portofrei und verschlossen längstens
bis zu der auf
Donnerstag» de« 8 . März L9VV »

Vormittags LI Uhr ,
festgesetzten Eröffnungsverhai dlung
etnzureichen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen .
Ueberlingen, den 15 . Februar 1900.

Großh . Eisenbahnbauinspektion.

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hosbuchdruckerei in Karlsruhe .

M 22 .2 Nr . 878 .^ Bruchsal
Großh. Bad. Staats

Eisenbahnen.
Die im alten Aufnahmegebäude m

Bruchsal befindliche Turmuhr nebst
Glocken wird zum Verkauf ausge¬
schrieben . Kaufltebhaber werden ein¬
geladen , Angebote bis
Samstag, den 24 . Februar d. I . .

Vormittags 11 Uhr,
auf meinem Geschäftszimmer einzu-
retchen , wo die Verkaufe bedingungen
eingesehen werden können .

Bruchsal, den 10 . Februar 1900 .
Der Großh . Bahnbauinspektor.

Y .735 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

! Bekanntmachung .
Auf 1 April l . Js . gelangt Nach-

- trag IV zum badisch- pfälzischen Per -
i sonen - und Gepäcktarif zur Ausgabe.
! Durch denselben werden verschiedene,
wenig gangbare Fahrkartensorteu ein¬
gezogen , worüber unser Persouentarif -
bureau auf Verlangen Auskunft
ertheilt.

Die in den Nachtrag aufgenommenen
Zusatzbestimmungen zur Eisenbahn-
Berkehrsordnung sind gemäß den Vor¬
schriften unter I ' genehmigt worden.

Karlsruhe , den 16 . Februar 1900 .
Großh . Generaldirektion.

A .734. Karlsruhe .

AUWM ' Weijmsihn
Die Giltigkeit der Frachtsätze der

Abtheilung IV (für Mühlenerzeugnisse)
des Ausnahmetarifs Nr . 12 des Tarif¬
heftes II G (Verkehr Rhein- und
Matn -Umschlagsstationen— Ostschweiz)
wird vom 1 . April 1900 an auf
Mühlenerzeugnisseaus Weizen ( Dinkel ,
Spelz , Halbfrucht), Roggen (Korn),
Gerste und Hafer beschränkt . Nach
diesem Zeitpunkt zur Auslieferung
kommende Sendungen werden in den
deutsch—schweizerischen Grenzstationen
umkartirt , wodurch Frachterhöhungen
etntreten . Nähere Auskunft ertheilt
unser Gütertarifbureau .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1900 .
Namens der bethetligten Verwaltungen :
Großh . Generaldirdktion der Staats¬

eisenbahnen .

Holzversteigerung.
Das Grosth . Forstamt Gerns¬

bach versteigert aus den Domänen¬
waldungen Schwarzegehre » ,Ger «s
berg und Schwann Donnerstag ,
den 22 . Februar 19VV , Bormit¬
tags 9 '/, Uhr im Ralhhause in
Gernsbach:

Nutzholz : 358 Eichen I . bis V . Kl.
mit 146 Fm , 3 Hain-Buchen II . und
III . Kl ., Fichten, Tannen und Forlen :
723 Stämme , 85 Stümmel , 94 Klötze
mit 748 Fm ., 9 Wagnerstangen, 218
Baustangen , 60 Hopfenstangen, 5 Hag¬
stangen,- Brennholz : 768 St .r Laub¬
holz, 617 Ster Nadelholz Scheiter und
Prügel , 13 Ster Reisprügel , 3425
Normalwellen und 3 Loose Schlag¬
raum .

Auf Verlangen zeigen das Holz vor
und fertigen Auszüge die Forstwarte :
Detscher , Sulzbach , Zipfe ,
Gernsbach und Forte nbacher ,
Obertsroth . A .761

Von Großh . Forstanite Neckar¬
gemünd werden aus Domänenwal¬
dungen, jeweils morgens 9 ' / » Uhr be¬
ginnend, tm Rathhaussaale zu Neckar¬
gemünd versteigert :

1 Donnerstag, 22 . Februar ds.
Js .» aus Distrikt IV „Pohberg " (Ge¬
markung Waldwimmersbach (Ster 34
Buchen-, 55 Eichen - , 16 Birken-, 2
Aspen -Scheitholz,' 13 Eichen -, 1 Ham¬
buchen -Rollen / 68 Buchen-, 52 Eichen -,
15 Birken-, 14 Erlen -, 29 gemischtes
Prügelholz, ' 5300 Buchen- und ge¬
mischte Wellen, 1 Loos Schlagraum .

2 Freitag , 23 . Februar d. I -,
aus Distrikt V „Neckarberge " und VII
„Neckarhalde " (Gemarkung Mückenloch)
Ster 279 Buchen-, 88 Eichen - , 25
Forlen - Scheitholz/ 160 Buchen- , 21
Eichen -, 101 Birken-, 28 Forlen - , 6
Lärchen -, 195 gemischtes Prügelholz,'
25325 Buchen-, Eichen - und gemischte,
375 Forlen -Wellen/ 2 Loose Schlag¬
raum . U .73S

Vorzeiger des Holzes : Waldhüter
He ring er in Waldwimmersbach
für Distrikt IV, Forstwart Gütz in
Mückenloch für Distrikt V und VII .

Bekanntmachung
D .705 . Nr . 9670. Heidelberg .

Bet diesseitigem Amtsgericht ist eine
Kopistenstelle gegen eine jährliche
Vergütung von 600 M ., vorläufig bis
1 . Juli d . I ., sofort zu besetzen. Be¬
werber , möglichst aus der Zahl der
Jncipienten , wollen ihr Gesuch unter
Anschluß von Zeugnissen binnen dre »
Tagen dahier einrbichen.

Heidelberg, den 15 . Februar 1900.
Großh . Amtsgericht :

S ü p f l e .
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